
 
 

Landkreis Aurich 
Der Landrat 
Herrn Harm Uwe-Weber 
Fischteichweg 7-13 
26603 Aurich 

 

Aurich, den 20.08.2013 
 

Erweiterungs-Antrag zum Antrag der SPD-Fraktion  
Sitzung des Ausschusses für Soziales, Gesundheit und Gleichstellung am 22.08.2013  
„Sozialatlas und Sozialpass Landkreisweit – Landkreis-Card“ 
 
Sehr geehrter Herr Weber, 
Sehr geehrte Frau Krabbe, 
 
Ergänzend zum Antrag der SPD-Fraktion „Sozialatlas“ stellt die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
folgenden Ergänzungsantrag: 

 
 
 
.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Begründung: 

 

Bis dato gibt es nur in den Städten Norden und Aurich, sowie der Gemeinde Hage einen Sozialpass bzw. 

eine Ermäßigungskarte. In diesen Sozialpässen stellen die jeweiligen Kommunen, aber auch Vereine und 

Verbände Leistungen zu ermäßigten Preisen oder kostenlos für BezieherInnen von sozialen Leistungen 

zur Verfügung. Alle anderen Gemeinden im Landkreis haben diese freiwillige Leistung bisher nicht 

eingeführt.  

 

Ziel unseres Antrages ist die Schaffung einer Landkreis-Card, die es beispielsweise BewohnerInnen aus 

Aurich erlaubt Angebote des Norder Sozialpasses und umgekehrt in Anspruch zu nehmen. Gleichzeitig 

soll der Landkreis als Vermittler im Rahmen von Verhandlungen erreichen, dass auch in allen anderen 

Kommunen Angebote geschaffen werden die Landkreisweit genutzt werden können.  

Wir sehen in unserem Antrag eine sinnvolle Ergänzung zum Antrag der SPD-Fraktion einen Sozialatlas 

einzuführen. Die Leistungen der Landkreis-Card sollen dort aufgeführt werden. 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Angelika Albers                Gila Altmann 

 

 

  

Kreistagsfraktion 
Bündnis90/Die Grünen  

Kreistagsfraktion 
Bündnis90/Die Grünen  

Bitte um Weiterleitung zur 
Kenntnisnahme: 
Allen Fraktionen im Kreistag 
Aurich 

 

1. Die Verwaltung wird beauftragt mit den Städten und Gemeinden im Landkreis Aurich 

über die Kommunenübergreifende Harmonisierung der Sozialpässe und 

Ermäßigungskarten zu verhandeln. Ziel ist: aus den vielen einzelnen Sozialpässen 

eine „Landkreis – Card“ weiterzuentwickeln. 

 

2. Die Landkreis-Card wird an alle Landkreis-BürgerInnen mit geringem Einkommen 

(BezieherInnen von sozialen Leistungen einschließlich Grundsicherung) kostenlos 

ausgegeben. Die Ausgabe erfolgt unbürokratisch. Die Landkreis-Card wird 

professionell beworben.  

 

3. Die Finanzierung erfolgt durch die Kommunen. Der Landkreis übernimmt die 

Koordinierung. 

 


